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Handling Rettungsweste 
 

Überprüfen der Rettungsweste vor jedem Gebrauch (Kurz-Check) 
 

Prüfe vor jedem Anlegen die Einsatzbereitschaft der Aufblasvorrichtung.  
Öffne hierzu die Rettungsweste am Klettverschluss im rechten unteren Bereich. 
 

1. Gaspatrone voll? 
Schraube die Patrone heraus und überprüfe,  
ob die Patrone unversehrt ist.  
Ersetze die Gaspatrone durch eine neue  
Ersatz-Patrone, wenn die Mündung 
Beschädigt ist. (Ersatz-Patronen befinden  
sich im Materialbereich)  
Schraube die Patrone wieder ein, bis das 
Sichtfenster voll grün zeigt, dann nicht 
mehr weiterdrehen. 
 

 
2. Zeigen alle Indikatoren grün? 

Handauslösekabel gesichert? 
Patrone korrekt eingeschraubt?  

 
Wenn alle Indikatoren grün sind und die Patrone voll ist, ist die Aufblasvorrichtung 
einsatzbereit, andernfalls eine andere Rettungsweste benutzen und bitte eine 
Meldung per mail an materialwart@rcuster.ch machen. 
 
Nach der Überprüfung ist die Schutzhülle wieder zu verschliessen, die Reissleine 
für die Handauslösung muss dabei frei aus der Schutzhülle hängen. 
 

 

Anlegen der Rettungsweste 
 

Trage die Rettungsweste über der Ruderkleidung.  
Ziehe die Rettungsweste wie eine normale Weste an.  
Verschluss sicher schliessen.   
Stelle den Hüftgurt so ein, dass im angelegten Zustand ca. 2cm 
(zwei Finger) zwischen Körper und Hüftgurt passen.  
Nur eine fest am Körper sitzende Rettungsweste kann dich im 
Wasser in eine stabile Rückenlage drehen und dort halten. 
 
 
Achtung: Ein lockeres oder offenes Tragen der Rettungsweste ist gefährlich 
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Aufblasen der Rettungsweste 
 

Der Aufblasvorgang wird durch kräftiges Ziehen an der Reisleine  
(Handauslöseleine) ausgelöst 
 
Nachblasen 
 
Beim Nachblasen über das Mundstück ist das Ein-
atmen von CO2-Gas aus dem Schwimmkörper zu 
vermeiden. (ungiftig, jedoch ist ein Hustenreiz oder 
Benommenheit möglich) 
 
Aufblasen von Mund  
 
Öffne die Rettungsweste von Hand und blase den  
Schwimmkörper über das Mundstück mit Atemluft 
 auf. Ziehe hierzu die Schutzkappe vom Mundventil ab.  
 

Bei Kenterung, Reissleine am rechten unteren Bereich der Rettungsweste 
kräftig ziehen. 
 
Das CO2-Gas der Patrone wird in den Schwimmkörper gepresst. Sollte der Auf-
trieb nicht reichen, kannst du mit dem Mundstück an der linken Seite der Ret-
tungsweste Atemluft einblasen. (wie oben beschrieben) 
 
Beim Nachblasen über das Mundstück ist das Einatmen von CO2-Gas aus dem 
Schwimmkörper zu vermeiden. (ungiftig, jedoch ist ein 
Hustenreiz oder Benommenheit möglich). 
Bei zu viel Auftrieb kannst du Luft über das Mundventil 
ablassen. 
Zum Entlüften Staubschutzkappe des Mundventils ab-
nehmen. Das Ventil mit der Nase an der Staubkappe 
herunterdrücken. (niemals spitze Gegenstände verwen-
den) 
 
Bewahre Ruhe, blase fest in die 2-Ton Signalflöte um 
umliegende Ruderer, Fischer oder andere Personen 
zu alarmieren. Versuche das gekenterte Boot als 
Schwimmhilfe bzw. als Floss zu benutzen, oder dre-
he das Boot um und steige (wie beim Sicherheitskurs 
erlernt) wieder ein. 
 
Unbedingt beim Boot bleiben bis Hilfe kommt!  
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Handhabung nach Gebrauch 
 
Rettungsweste säubern 
 
Feuchte oder nass gewordene Rettungswesten auf einem Kleiderhaken oder am 
Nackenteil hängend trocknen lassen. Nicht auf die Heizung legen. 
 
Schwimmkörper über das Mundventil entlüften 
 
Durch gleichzeitiges Glattstreichen bzw. Ausdrücken den Schwimmkörper voll-
ständig entleeren.  
Setze nach dem Entlüften die Schutzkappe wieder auf. 
Zum Entlüften Staubschutzkappe des Mundventils abnehmen. Das Ventil mit der 
Nase an der Staubkappe herunterdrücken. 
(niemals spitze Gegenstände verwenden) 
 
 
Nach jedem Gebrauch bei dem die Rettungsweste aufgeblasen wurde, muss 
die Aufblasvorrichtung wieder klar gemacht werden.  
Hierzu sende bitte eine Mail an materialwart@rcuster.ch  
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